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Moin!
Nur 7 Jahre liegen zwischen der letzten 
Jahrestagung der ANPI am Weserufer und 
dem inzwischen 41. Tref fen seiner Art, zu 
dem wir Sie und Euch nun wieder ganz 
herzlich einladen dürfen.

Seither haben wir – die beiden ausrichten-
den Abteilungen – ein neues Haus bezogen 
und bilden unter dem Dach des „Eltern- 
Kind-Zentrum Prof. Hess“ nun mit den Klini-
ken für Pädiatrie und Kinderchirurgie den 
Maximalversorger für die Metropolregion 
„Bremen und Umzu“, wie man hier so sagt.

Gemeinsam haben wir ein Programm zusam-
mengestellt, das sich aus allen Bereichen 
des Eltern-Kind-Zentrums speist und ein 
breites Spektrum aktueller Themen berührt.

Wie immer bei der ANPI liegt der Schwer-
punkt auf der Interdisziplinarität und dem 
Austausch unter den Berufsgruppen. 

Neben den klassischen Vorträgen im Plenum 
finden auch die inzwischen etablier ten 
Formate der Workshops und interaktive 
Kom ponenten wieder ihren Platz. Damit 
Workshops und Plenum nicht immer zeitlich 
konkurrieren haben wir einige der Work-
shops in die Zeit vor Beginn des Haupt-
programms gelegt. 

Aktuelle berufspolitische Themen kommen 
ebenso zur Sprache wie interessante Fallvor-
stellungen und gemeinsame Diskussionen.

Mit dem Veranstaltungsort „Atlantic-Hotel 
am Universum“ haben wir ein schönes Venue 
in unmit telbarer Nähe der gleichnamigen 
Location für die diesjährige ANPI-Party 2025 
gefunden. Das „Ambitionier te Nordische 
Party Institut“ lädt ein zu einer Reise in die 
unendlichen Weiten des Universums.

Wir freuen uns auf eine erneut rege Teilnah-
me, interessante und spannende Diskus-
sionen und – last but not least – das Knüpfen 
neuer und Auf frischen vieler bestehender 
Kontakte.

Herzliche Grüße

 

Schön, Sie bei der ANPI 2025  
begrüßen zu dürfen!   

wenn sich ein Arbeitskreis seit 41 Jahren 
trif f t und der Kreis der Teilnehmenden über 
die Jahre immer größer wird, ist das eine 
Zeichen für Beständigkeit, Kontinuität, Aner-
kennung und die of fenkundige Relevanz 
dieser Veranstaltung. Die ANPI ergibt Sinn – 
und es ist ein grandioses Gefühl, diese Ent-
wicklung und den Fortschritt in der Neona-
tologie und Pädiatrischen Intensivmedizin 
unterstützen zu können. Unser gesamtes 
Humana-Team lädt Sie herzlich zur Teilnah-
me an der 41. ANPI-Tagung am 2. und 3. 
April 2025 in Bremen ein. Es gibt – so viel 
steht fest – ein Feuerwerk an interessanten 
Vorträgen und interaktiven Workshops. 
Selbstverständlich bietet sich zudem viel 
Raum für den ungezwungenen interdiszi-
plinären Austausch. Das Miteinander und 
das Partizipieren an den Blickwinkeln und 
Erfahrungen anderer Fachbereiche ist einer 
der wesentlichen Gründe, warum sich so 
viele Menschen jedes Jahr bei der ANPI 
treffen. Gelebte und erlebte Interdisziplina-
rität, um komplexe Anforderungen gemein-
sam besser lösen zu können: Seit 41 Jahren 
ist das ein Er folgskonzept!

Ein herzliches Dankeschön an Dr. med. 
Thorsten Körner und Dr. med. David  
Overberg vom Klinikum Bremen Mit te, die 
gemeinsam die wissenschaf tliche Leitung 
übernommen und das diesjährige Pro-
gramm ausgearbeitet haben. Wir freuen 
uns, dass so viele versierte Expertinnen und 
Experten ihre Teilnahme zugesagt haben. 
Allen, die sich für die Weiterbildung und 
Förderung in der Neonatologie und der 

Pädiatrischen Intensivmedizin im Rahmen 
der ANPI engagieren, möchten wir eben-
falls unseren Dank aussprechen. Darüber 
hinaus bereichern Industriepartner die 
diesjährige ANPI-Tagung mit einer umfang-
reichen Fachausstellung, die zahlreiche 
Neuigkeiten und Neuheiten präsentier t.

Nicht zuletzt möchten wir Sie am Mittwoch-
abend herzlich zur legendären ANPI-Party 
in das Universum einladen. Was passt 
besser, als in diesem Rahmen gemeinsam 
das Leben zu feiern! Wir freuen uns auf 
das Wiedersehen an zwei sicherlich ereig-
nisreichen Tagen in Bremen.

Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen 
von Humana grüßen Sie herzlich

 
 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Expertinnen  
und Experten aller zugehörigen Fachkreise,

Ihre  
Katja Schweitzer  
Marketing Managerin

Ihre  
Cornelia Ellberg 
Wissenschaftlicher 
Außendienst

Ihr  
Dr. med. David  
Overberg 
Leitender Arzt  
der Klinik für  
Pädiatrische  
Intensivmedizin

Ihr  
Dr. med. Hans 
Thorsten Körner 
Leitender Arzt  
der Klinik für 
Neonatologie
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Willkommen in Bremen!
Die Teams der Kliniken für Neonatologie und Pädiatrische  

Intensivmedizin freuen sich auf Euch und Sie!

Allgemeine Informationen 

W I S S E N S CH A F T L I CH E  L E I T U N G / O R GA N I S AT I O N
Dr. med. Hans Thorsten Körner 
Leitender Arzt der Klinik für Neonatologie

Dr. med. David Overberg 
Leitender Arzt der Klinik für Pädiatrische  
Intensivmedizin

Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess, Klinikum 
Bremen Mitte, Kliniken für Kinder- und  
Jugendmedizin  
St.-Jürgen-Straße 1, 28205 Bremen  
Telefon: +49 (0)421 497-0 

TAG U N GS O RT 
Bremen Atlantic Hotel 
am Universum  
Wiener Straße 4 
28359 Bremen

TAG U N GSZE I T 
Mit twoch, 02.04.2025 | 13.30 –17.15 Uhr 
Donnerstag, 03.04.2025 | 09.00 –17.15 Uhr

A B E N DV E R A N S TA LT U N G 
Universum Bremen 
Wiener Straße 1a  
28359 Bremen

TAG U N GS O R GA N I S AT I O N 
Humana Vertriebs GmbH 
Maria-Cunitz-Straße 5 
28199 Bremen 
anpi@humanavg.de

www.anpi-online.de

Die Veranstaltung wird von der Landesärztekammer Bremen zertif izier t.  
Die Veranstaltung wird von der Freiwilligen Registrierung für beruflich Pflegende zertif izier t.
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M I T T WO CH  
02. APRIL 2025
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WORKSHOP 

A      Invasive Beatmung – physiologische Grundlagen  
und praktische Anwendung   
David Overberg, Bremen | Manuela Scharf, Nürnberg

B      Umgang mit tracheotomierten Patienten   
Anke Kobrow, Bremen  

C      Was ist, wenn ich das Kind nicht intubiert bekomme?  
Stefanie Thomas, Bremen | Sonia Hansen, Bremen  

D     Medikamentensicherheit in Notfallsituationen  
Carmen Schultz, Bremen | Ineke Indorf, Bremen  
Ronja Büssenschütt, Bremen

11.30 Uhr bis 
13.00 Uhr  

13.30 Uhr  E R Ö F F N U N G 
  Begrüßungsvorträge von David Overberg, Bremen   
  Hans Thorsten Körner, Bremen | Carmen Schultz, Bremen 
  Claudia Bernhard, Bremen | Team Humana, Bremen

14.00 Uhr S E S S I O N  I 
NEONATOLOGIE I 
Vorsitz: Christian Denne, Vechta | Claudia Kuentzlin, Bremen

25 min  Physiologisch basiertes Nabelschnurmanagement  
bei Frühgeborenen 
Hans Thorsten Körner, Bremen 

20 min Nabelschnurmanagement bei asphyktischen  
Neugeborenen  
Ola Andersson, Lund, Schweden (angefragt)

20 min Generalistik trifft auf Kinderkrankenpflege –  
aktueller Sachstand 
Julia Venzke, Hannover | Carmen Schultz, Bremen

25 min Frühgeburt, die fehlende Zeit im Mutterleib und der 
Wettlauf um die Hirnentwicklung 
Anna Seemann, Hamburg

P
R
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15.30 Uhr P A U S E 
 Besuch der Industrieausstellung

19 .00  Uhr  A B E N D V E R A N S TA LT U N G 
 ANPI-Party im Universum Bremen

16.00 Uhr S E S S I O N  I I 
PÄDIATRISCHE INTENSIVMEDIZIN:  
VERSORGUNG EINES KRITISCH KRANKEN 
KINDES – INTERPROFESSIONELL 
Vorsitz: Niko Arp, Rotenburg | Maike Winkelmann, Rotenburg

18 min Ordnung ist das halbe Leben! –  
Strukturen in der Notfallversorgung   
David Overberg, Bremen 

18 min Fass Dir ein Herz! – Kreislauf stabilisieren 
Ronja Büssenschütt, Bremen

18 min  Nur nicht aus der Puste kommen! –  
Respiratorische Probleme beheben  
Stefanie Thomas, Bremen

18 min  Sprich mit uns! – Kommunikation in  
Notfallsituationen  
Sonia Hansen, Bremen | Julia Wahlers, Bremen

18 min  Wer sagt‘s den Eltern? – Krisenintervention  
Dagmar Könken, Bremen | Gesine Leithäuser, Bremen

 WORKSHOP

E      Gespräche in schwieriger Situation   
Stefanie Thomas, Bremen | Lisa Billecke, Bremen 
Felix Timpe, Bremen   

14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr
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D O N N E R S TAG 
03. APRIL 2025
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 WORKSHOP
 9.00 –10.30 Uhr

F      Physiologisch basiertes Nabelschnurmanagement   
Melanie Hohmann, Bremen | Brit ta Zimmer, Bremen | Brit ta Jung, Bremen   

G      Frühgeburt, die fehlende Zeit im Mutterleib und der Wettlauf  
um die Hirnentwicklung   
Netzwerk Physiotherapie in der Neonatologie  
Anna Seemann, Bremen | Bettina Knochenmuß, Bremen 

10.30 Uhr  P A U S E 
 Besuch der Industrieausstellung
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WORKSHOP
1 1 .00 –12.30 Uhr

H     Sonographisch gesteuerte Katheteranlage  
Jan-Ole Gehrmann, Bremen   

12.30  Uhr  M I T TA G S P A U S E 
 Besuch der Industrieausstellung

11.00 Uhr S E S S I O N  I V 
NEONATOLOGIE I I 

Vorsitz: Lena Thun, Bremerhaven | Holger Baaske, Bremerhaven

20 min  Frauenmilchbank Bremen – Erfahrungen nach Start-up 
Bir te Tröger, Bremen | Georgina Pöhl, Bremen

20 min  Neonatale Krampfanfälle 
Corinna Doege, Bremen  

20 min  Künstlerische Therapien in der Perinatologie 
Ruth Stakemann, Bremen | Ramona Janßen, Bremen

30 min Perinatale Palliativversorgung – ein Projekt des KinderPaCT 
Bremen & der Neonatologie des Klinikums Bremen-Mitte  
Carola Titgemeyer, Bremen | Bir te Tröger, Bremen

9.00 Uhr S E S S I O N  I I I 
KINDERCHIRURGIE/ 
KINDERKARDIOLOGIE

 Vorsitz: Matthias Viemann, Delmenhorst

22 min  Wir schaffen Platz zum Atmen    
Christian Undeutsch, Bremen

22 min  Wenn die Nahrung nicht vertragen wird …  
wann braucht man den Kinderchirurgen   
Joachim Kübler, Bremen

22 min  Köpfchen, Köpfchen – Clevere Therapiekonzepte  
beim Hydrocephalus des Neugeborenen  
Daniel Eismann, Bremen 

22 min  Parvo B19 assoziierte Myokarditis – alte Geschichte  
neu erzählt    
Levent Celik, Bremen | Jan-Ole Gehrmann, Bremen
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13.30 Uhr  S E S S I O N  V 
INTERDISZIPLINÄRE THEMEN
Vorsitz: Axel Heep, Oldenburg | Melanie Nagel, Bremen

20 min  Stroke im Neugeborenen- und Kindesalter  
Birgit Kauf fmann, Bremen

20 min  Generelle Immunisierung aller Neugeborener  
gegen RSV – die erste Saisoan im Rückblick 
Petra Kaiser-Labusch, Bremen 

20 min  Neugeborenenscreening: Sichelzell-Krankheit und  
SMA – Ablauf, Fallstricke und erste Erfahrungen 
Marieke Ziegler, Bremen | Stefan Fröhling, Bremen  

30 min  Auffälliges Genitale beim Neugeborenen – und nun? 
Isabel Frielitz-Wagner, Bremen  

P
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15.00 Uhr  P A U S E 
 Besuch der Industrieausstellung

D O N N E R S TAG 
03. APRIL 2025

WORKSHOP
13 .30 –15.00 Uhr

I      Echokardiografie in Neonatologie und Pädiatrischer Intensivmedizin 
Levent Celik, Bremen | Matthias Viemann, Delmenhorst      

J     Vorbereitung eines Intensivbettplatzes/Schockraums  
Nina Haaker, Bremen | Marjam Sultan, Bremen

P
R
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15.30 Uhr S E S S I O N  V I  
SPANNENDE FÄLLE MIT QUIZ

Vorsitz: Isabel Frielitz-Wagner, Bremen 
Juliana Depperschmidt, Bremen

15 min  
inkl. Diskussion

Der spannende Fall 1  
Sonia Hansen, Bremen

15 min  
inkl. Diskussion

Der spannende Fall 2 
Felix Timpe, Bremen

15 min  
inkl. Diskussion

Der spannende Fall 3 
Ineke Indorf, Bremen

15 min  
inkl. Diskussion

Der spannende Fall 4 
Stefanie Leixner, Bremen

15 min  
inkl. Diskussion

Der spannende Fall 5 
Johanna Pottiez, Bremen

15 min  
inkl. Diskussion

Der spannende Fall 6 
Jörg Olschewski, Bremen

17.00 Uhr Einladung ANPI 2026 nach Osnabrück 

Verabschiedung  
David Overberg, Bremen | Hans Thorsten Körner, Bremen
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B       Umgang mit tracheotomierten Patienten  
Anke Kobrow, Bremen

Zielgruppe: Zielgruppe: Pflegende und Ärzt:innen, die selten mit  
tracheotomierten Patient:innen arbeiten.

Es soll Basiswissen zur Versorgung tracheotomierter Säuglinge und Kinder  
vermit telt werden: Worauf sollte man achten? Gut zu wissen, Besonder-
heiten verschiedener Trachealkanülen. Mit Praktischen Übungen am Modell.

Workshop B: Mit twoch, 1 1.30 –13.00 Uhr 
Der Workshop ist auf 20 Teilnehmer:innen begrenzt. 

C        Was ist, wenn ich das Kind nicht intubiert bekomme?  
Stefanie Thomas, Bremen | Sonia Hansen, Bremen  

Zielgruppe: Pflegende und Ärzt:innen

Wir wollen die Angst vor der Angst nehmen und Wege aufzeigen, die auch 
dem weniger Geübten, ärztlich wie pflegerisch, Sicherheit in der Atemwegs-
sicherung mit den vor Ort vorhandenen Hilfsmit teln geben. Was davon  
ist unbedingt notwendig? Was ist möglicherweise überflüssig.  
Mit praktischen Übungen.

Workshop C: Mit twoch, 1 1.30 –13.00 Uhr 
Der Workshop ist auf 20 Teilnehmer:innen begrenzt.

Workshop Angebot  
ANPI 2025

Ziel der Workshops ist der Austausch von  
praktischen Er fahrungen in Kleingruppen. 

Die Teilnehmer:innenzahl ist jeweils begrenzt. Der Zeitpunkt der Online- 
Anmeldung ist daher entscheidend. Bit te nehmen Sie Ihre Buchung für  
den Workshop so früh wie möglich wahr. 

Wichtige Bit te: Die Workshops sind in der Regel schnell ausgebucht.  
Darum geben Sie uns, falls Sie akut nicht teilnehmen können – im Zweifel 
auch kurzfristig vor Ort – Nachricht, damit wir den Platz an andere  
Teilnehmende vergeben können.   

Die Workshops finden in den Seminarräumen gegenüber vom Plenarsaal 
stat t. Die Raumzuweisung erfolgt über die Beschilderung vor Ort. 

Die Workshops sind für registrierte Teilnehmer:innen kostenfrei.

A      Invasive Beatmung – physiologische Grundlagen und  
praktische Anwendung  
David Overberg, Bremen | Manuela Scharf, Nürnberg 

Zielgruppe: Pflegende und Ärzt:innen

Einen Respirator nach Tabelle einzustellen? – das wird spätestens bei 
kranker Lunge scheitern. Was misst der Respirator? Wie nutzen wir diese 
Werte und deren graphische Darstellung, um am Beispiel verschiedener 
Erkrankungen und deren Pathophysiologie eine optimale Oxygenierung 
und Ventilation zu erreichen? Mit praktischen Übungen. 

Workshop A: Mit twoch, 1 1.30 –13.00 Uhr 
Der Workshop ist auf 20 Teilnehmer:innen begrenzt.
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F     Physiologisch basiertes Nabelschnurmanagement  
Melanie Hohmann, Bremen | Brit ta Zimmer, Bremen | Brit ta Jung, Bremen

Das sogenannte „Nabelschnurmanagement“ unter der Geburt rückt zunehmend  
in den Fokus bei der Erstversorgung von Neugeborenen. Dies spiegelt sich auch  
in den NLS-Leitlinien des ERC wider.

Insbesondere das Prinzip, die Nabelschnur unter physiologischen Aspekten erst 
nach erfolgreicher pulmonaler Ventilation des Neugeborenen abzuklemmen, 
wurde in den letzten Jahren ausführlich beforscht und evaluiert. Die Entwicklung 
besonderer Prozesse und spezieller Medizintechnik ermöglichen inzwischen  
dessen verbreitete Anwendung auch bei den kleinsten Frühgeborenen.

Dieser Workshop vermittelt einen Eindruck der klinisch-praktischen Anwendung  
am Beispiel des Concord Birth Trolley®, der in unserer Klinik seit mehr als drei 
Jahren im Einsatz ist und inzwischen als Standard der Erstversorgung angesehen 
werden kann.   

Workshop F: Donnerstag, 9.00 –10.30 Uhr 
Der Workshop ist auf 30 Teilnehmer:innen begrenzt.

G    Frühgeburt, die fehlende Zeit im Mutterleib und der Wettlauf  
um die Hirnentwicklung 
Netzwerk Physiotherapie in der Neonatologie  
Anna Seemann, Bremen | Bettina Knochenmuß, Bremen

Frühgeborene erleben eine unvollständige Entwicklung, da sie die letzten wichti-
gen Schrit te im Mutterleib nicht durchlaufen können. Dies betrif f t insbesondere  
die motorische und neurologische Entwicklung, die durch fehlende physiologische 
Bedingungen und fehlende sensorische Reize beeinträchtigt wird. Um Defiziten 
vorzubeugen, ist die physiologische Förderung in den „sensiblen Phasen“  
entscheidend. Eine symmetrische Beugehaltung, wie sie im Mutterleib vorkommt, 
fördert die Hirnentwicklung und die Integration von Propriozeption und motori-
schen Bewegungen. Wird diese Haltung nach der Geburt nicht unterstützt, können 
Entwicklungsverzögerungen auftreten.

In diesem Workshop stellen wir neue Möglichkeiten der entwicklungsfördernden
Positionierung vor und diskutieren, wie eine verstärkte interdisziplinäre Zusam-
menarbeit zur Umsetzung einer konsequenten, frühzeitigen Förderung möglich 
wird, die den natürlichen Bedingungen im Mutterleib näherkommt. Kann ein 
trinäres Prinzip aus: Schutz und Ruhe, motorischer Therapie und der aktiven Mitarbeit 
der Eltern langfristig Entwicklungsdefiziten vorbeugen? Wo stehen wir aktuell?

Workshop G: Donnerstag, 9.00 –10.30 Uhr 
Der Workshop ist auf 30 Teilnehmer:innen begrenzt.

D      Medikamentensicherheit in Notfallsituationen  
Carmen Schultz, Bremen | Ineke Indorf, Bremen | Ronja Büssenschütt, Bremen 

Zielgruppe: Pflegende und Ärzt:innen

Fehlerhafte Medikamentendosierungen stellen weiterhin ein relevantes Sicher-
heitsrisiko dar. Insbesondere Kinder sind aufgrund der gewichtsadaptier ten 
Medikamentengaben bei einer Gewichtsspanne von 500 g – 50 kg besonders 
gefährdet, eine falsche Medikamentendosierung zu erhalten. 

Durch die gesteigerte Stressbelastung in Notfallsituationen ist zudem eine  
erhöhte Fehlerquote der Medikamentendosierungen bei pädiatrischen  
Patient:innenen zu verzeichnen. 

In diesem Workshop sollen die Prinzipien der Medikamentensicherheit,  
Umsetzung der Medikamentensicherheit in Notfallsituationen und Beispiele  
für den klinischen Alltag vermit telt werden. 

Workshop D: Mit twoch, 1 1.30 –13.00 Uhr 
Der Workshop ist auf 20 Teilnehmer:innen begrenzt.

E    Gespräche in schwieriger Situation 
Stefanie Thomas, Bremen | Lisa Billecke, Bremerhaven  
Felix Timpe, Bremen

Zielgruppe: Pflegende und Ärzt:innen

Was ist, wenn mir die Worte fehlen? Kann man das schwierige Gespräch lernen 
oder üben? Wir glauben ja.

Ein Workshop für Pflegende, die zumeist der erste Ansprechpartner:innen für 
Angehörige sind, und Ärzt:innen, der Ihnen Rüstzeug für den Alltag mitgeben soll: 
gibt es eine entspannte Gesprächssituation? Wie überbringe ich schlechte Nach-
richten? Wie reagiere ich auf Aggressionen? 
Mitmachen ausdrücklich erwünscht.

Workshop E: Mit twoch, 14.00–15.30 Uhr 
Der Workshop ist auf 20 Teilnehmer:innen begrenzt.
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H      Sonographisch gesteuerte Katheteranlage  
Jan-Ole Gehrmann, Bremen 

Zielgruppe: Ärzt:innen

Die durch die Sonographie gestützte Anlage von zentralen Venenkathetern  
und arteriellen Zugängen ist in den letzten Jahren zum allgemeinen Standard  
in der Pädiatrie geworden. Auch kann die Katheterisierung der peripheren 
Venen, insbesondere bei tiefen und somit nicht tastbaren Venen erleichter t 
werden. In diesem Workshop sollen grundlegende Kenntnisse vermit telt, Fall-
stricke zur Fehlervermeidung aufgezeigt und praktisches Training am Phantom 
ermöglicht werden. 

Workshop H: Donnerstag, 11.00–12.30 Uhr 
Der Workshop ist auf 20 Teilnehmer:innen begrenzt.

I      Echokardiografie in Neonatologie und Pädiatrischer Intensivmedizin 
Levent Celik, Bremen | Matthias Viemann, Delmenhorst  

Die Echokardiografie ist ein wertvolles und nicht invasives diagnostisches 
Hilfsmit tel in der neonatologischen und pädiatrischen Intensivmedizin, insbe-
sondere zur Einschätzung der hämodynamischen Situation von Patient:innen. 
Die Grundprinzipien des Untersuchungsganges sind mit überschaubarem 
Aufwand von jedem Intensivmediziner zu erlernen, sodass an dessen Ende eine 
Aussage zumindest über den Volumenstatus, das Pumpverhalten und einige 
weitere Parameter der kardialen Funktion getrof fen werden kann.

Dieser Workshop soll neben einer kurzen Einführung in die Grundlagen der 
Untersuchungstechnik vor allem die Möglichkeit erster eigener Untersuchungs-
erfahrungen bieten.

Workshop I: Donnerstag, 13.30 –15.00 Uhr 
Der Workshop ist auf 10 Teilnehmer:innen begrenzt.

Netzwerktreffen Physiotherapie  
in der Neonatologie 2. April 12.00–13.30 Uhr

Satellitenveranstaltung 

Die Physiotherapie leistet seit jeher wichtige und unverzichtbare entwicklungs-
physiologische Beiträge in der Betreuung von Frühgeborenen, kranken Neugeborenen 
und deren Familien. Sie ist in jeder Neonatologischen Abteilung selbstverständlich 
präsent. In Zeiten zunehmender Ökonomisierung in der Medizin wird eine Netzwerk-
bildung für diesen sehr speziellen Bereich der Physiotherapie immer wichtiger, um 
dessen Stellenwert und Berechtigung zu unterstreichen und auf eine fundier te  
Grundlage zu stellen.

Alle Physiotherapeut:innen sind willkommen.

J     Vorbereitung eines Intensivbettplatzes/Schockraums 
Anja Heilmann, Bremen | Marjam Sultan, Bremen

Zielgruppe: vorrangig Pflegende

In der pädiatrischen Notfallversorgung ist eine zügige und angemessene  
Vorbereitung des Schockraums bzw. des Intensivplatzes, anhand der  
Erstinformationen, von entscheidender Bedeutung, um Kinder und Jugendliche 
mit ggf. lebensbedrohlichen Erkrankungen/Verletzungen adäquat und sicher 
versorgen zu können. (Räumlich, Geräte, Medikamente, Infusionen,  
Kommunikation, Dokumentation, Unterstützung)

Workshop J: Donnerstag, 13.30 –15.00 Uhr 
Der Workshop ist auf 20 Teilnehmer:innen begrenzt.
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Vorsitzende und Referent:innen

Prof. Dr. Ola Andersson (angefragt) 
Associate Professor Neonatology 
Uppsala University Schweden  
Ola.Andersson@med.lu.se

Dr. Niko Arp 
Chefarzt 
Klinik für Kinder und Jugendliche 
Agaplesion Diakonieklinikum  
Rotenburg (Wümme) 
Niko.Arp@diako-online.de

Dr. Holger Baaske 
Leitender Oberarzt 
Klinik für Kinder und Jugendliche 
Klinikum Bremerhaven Reinkenheide 
Holger.Baaske@klinikum-bremerhaven.de 

Dr. Lisa Billecke 
Oberärztin 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Lisa.Billecke@gesundheitnord.de

Dr. Ronja Büssenschütt 
Oberärztin 
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Ronja.Buessenschuett@gesundheitnord.de

Dr. Levent Celik 
Oberarzt 
Klinik für strukturelle und angeborene  
Herzfehler/Kinderkardiologie 
Klinikum Links der Weser, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Levent.Celik@klinikum-bremen-ldw.de

Dr. Christian Denne 
Geschäf tsführender Chefarzt 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
St. Marienhospital Vechta 
Christian.Denne@kh.vec.de

Juliana Depperschmidt 
Pflegekraf t in der Neonatologie mit  
Fachweiterbildung 
Klinik Kinder- und Jugendmedizin 
Klinikum Bremen-Nord 
Juliana.Depperschmidt@gesundheitnord.de

Dr. Daniel Eismann 
Oberarzt 
Klinik für Kinderchirurgie und Kinderurologie, 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Daniel.Eismann@klinikum-bremen-mit te.de

Dr. Isabel Frielitz-Wagner 
Klinikdirektorin 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Klinikum Bremen-Nord, Klinikverbund Bremen  
Isabel.Frielitz-Wagner@gesundheitnord.de

Dr. Stefan Fröhling 
Oberarzt 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Stefan.Froehling@gesundheitnord.de

Dr. Jan-Ole Gehrmann 
Oberarzt 
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Jan-Ole.Gehrmann@gesundheitnord.de

Dr. Sonia Hansen 
Fachärztin 
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Sonia.Hansen@gesundheitnord.de

Prof. Dr. Axel Heep  
Geschäf tsführender Direktor  
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Klinikum Oldenburg  
Heep.Axel@klinikum-oldenburg.de

Alphabetische Reihenfolge

Dr. Melanie Hohmann 
Oberärztin 
Klinik für Neonatologie,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Melanie.Hohmann@gesundheitnord.de

Anja Heilmann 
Fach-Kinderkrankenschwester  
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Anja.Heilmann@gesundheitnord.de

Ramona Janßen  
Kunsttherapeutin  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Ramona.Janssen@gesundheitnord.de

Britta Jung 
Pflegefachkraf t 
Neonatologie, Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen  
Brit ta.Jung@gesundheitnord.de

Dr. Petra Kaiser-Labusch 
Oberärztin 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Petra.Kaiser@klinikum-bremen-mit te.de 

Dr. Birgit Kauffmann 
Oberärztin 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen-Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen  
Birgit.Kauf fmann@gesundheitnord.de

Bettina Knochenmuß 
Physiotherapeutin  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Bettina.Knochenmuss@gesundheitnord.de

Anke Kobrow 
Stationspflegeleitung 
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Anke.Kobrow@gesundheitnord.de

Dagmar Könken 
Psychologische Psychotherapeutin 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Dagmar.Koenken@gesundheitnord.de

Dr. Hans Thorsten Körner 
Leitender Arzt  
Neonatologie, Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Thorsten.Koerner@gesundheitnord.de

Priv.-Doz. Dr. Joachim Kübler 
Chefarzt und Klinikdirektor 
Klinik für Kinderchirurgie und Kinderurologie, 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Joachim.Kuebler@gesundheitnord.de

Claudia Küntzlin 
Stationspflegeleitung 
Neonatologie, Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Claudia.Kuentzlin@gesundheitnord.de

Gesine Leithäuser 
Psychologische Psychotherapeutin,  
Psychoonkologin 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Gesine.Leithaeuser@klinikum-bremen-mit te.de

Dr. Stefanie Leixner  
Fachärztin  
Neonatologie, Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Stefanie.Leixner@gesundheitnord.de
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Melanie Nagel  
Stationspflegeleitung 
Neonatologie, Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Melanie.Nagel@gesundheitnord.de

Dr. Jörg Olschewski 
Facharzt  
Neonatologie, Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Joerg.Olschewski@gesundheitnord.de 

Dr. David Overberg 
Leitender Arzt 
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
David.Overberg@klinikum-bremen-mit te.de

Johanna Pottiez 
Assistenzärztin  
Neonatologie, Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Johanna.Pottiez@gesundheitnord.de

Dr. Axel Renneberg 
Chefarzt 
Klinik für Kinder und Jugendliche 
Klinikum Bremerhaven Rheinkenheide 
Axel.Renneberg@klinikum-bremerhaven.de

Dr. Manuela Scharf 
Oberärztin 
Neonatologie und Pädiatrischen Intensivmedizin 
Cnopfsche Kinderklinik Nürnberg 
ManuelaChristina.Scharf@diakoneo.de

Carmen Schultz 
Stellv. Stationspflegeleitung 
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Carmen.Schultz@gesundheitnord.de

Anna Seemann B.A. 
Physiotherapeutin 
Katholisches Kinderkrankenhaus Wilhelmstif t, 
Hamburg 
Anna.Seemann@born-for-life.com

Marjam Sultan 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin 
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Marjam.Sultan@gesundheitnord.de

Ruth Stakemann 
Musiktherapeutin  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Extern-anu-Staker@gesundheitnord.de

Dr. Stefanie Thomas 
Oberärztin 
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Stefanie.Thomas@klinikum-bremen-mit te.de

Lena Thun 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin 
Klinik für Kinder und Jugendliche 
Klinikum Bremerhaven Rheinkenheide 
Lena.Thun@klinikum-bremerhaven.de

Dr. Felix Timpe 
Facharzt 
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Felix.Timpe@gesundheitnord.de

Dr. Carola Titgemeyer  
Oberärztin  
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Carola.Titgemeyer@gesundheitnord.de

Dr. Birte Tröger 
Oberärztin  
Neonatologie, Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Bir te.Troeger@gesundheitnord.de

Dr. Christian Undeutsch 
Leitender Oberarzt 
Klinik für Kinderchirurgie und Kinderurologie, 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Christian.Undeutsch@gesundheitnord.de

Julia Venzke 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin, B.A. 
Pflegemanagement, BekD e.V. 
Juven@gmx.de

Dr. Matthias Viemann 
Chefarzt  
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Josef-Hospital Delmenhorst 
M.Viemann@jh-del.de

Julia Wahlers 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin  
Klinik für Pädiatrische Intensivmedizin,  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Julia.Wahlers@gesundheitnord.de

Maike Winkelmann 
Fach-Kinderkrankenschwester 
Agaplesion Diakonieklinikum Rotenburg (Wümme) 
Maike_Winkelmann@outlook.de

Marieke Ziegler 
Oberärztin 
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen-Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen 
Marieke.Ziegler@gesundheitnord.de 

Britta Zimmer 
Pflegefachkraf t 
Neonatologie, Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess 
Klinikum Bremen Mit te, Gesundheit Nord, 
Klinikverbund Bremen  
Brit ta.Zimmer@gesundheitnord.de 

Änderungen vorbehalten 

Im Rahmen der ANPI er folgt keine  
Honorierung der Referent: innen durch  
die Humana Vertriebs GmbH.
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ANPI Ausrichtende

1983  Prof. Gunschera  Prof. Hess Kinderklinik  Bremen  
 Dr. Albrecht 

1984  Dr. Pörksen  Altonaer Kinderkrankenhaus  Hamburg 

1985  Prof. Natschka  Kinderkhs. AUF DER BULT  Hannover 

1986  Prof. Schachinger  Kaiserin Auguste Viktoria KH  Berlin 

1987  Prof. Otte  Med. Hochschule  Lübeck  
 Dr. Schröder  Univ.-Kinderklinik  Kiel 

1988  Dr. Albrecht  Prof. Hess Kinderklinik  Bremen 

1989  Prof. Speer  Univ. Kinderklinik  Göttingen 

1990  Prof. Hellwege  Univ.-Kinderklinik  Hamburg  
 Dr. Frank  Wilhelmstif t  Hamburg 

1991  Dr. Dressler  Kinderklinik  Neukölln Berlin 

1992  Prof. Kruse  Klinik für Pädiatrie  Lübeck  
 Prof. Fenner 

1993  Dr. Boenisch  Städt. Krankenhaus  Braunschweig 

1994  AG Neonatologie Mecklenburg-Vorpommern e.V.  Rostock 

1995  Prof. Krohn  Reinhard-Nieter Krankenhaus  Wilhelmshaven  
 Dr. Huppke  Elisabeth Kinderkrankenhaus  Oldenburg 

1996  Prof. Grauel  Universitätsklinikum Charité  Berlin  
 Prof. Schachinger  Ev. Waldkrhs. Spandau  Berlin  
1997 Dr. Albrecht  Prof. Hess Kinderklinik  Bremen 

1998  PD Dr. Veelken  Klinikum Nord-Heidberg  Hamburg  
 Dr. Laux  Allgem. Krhs. Barmbek  Hamburg 

1999  PD Dr. Kattner  Kinderkrhs. AUF DER BULT  Hannover 

2000  Dr. Schröder  Univ.-Kinderklinik  Kiel 

2001  AG Neonatologie Mecklenburg-Vorpommern e.V.  Schwerin 

2002  Prof. Krohn  Reinhard-Nieter Krankenhaus  Wilhelmshaven  
 Dr. Huppke  Elisabeth Kinderkrankenhaus  Oldenburg

2003  Dr. Boenisch  Städt. Krankenhaus  Braunschweig 

2004  Prof. Schachinger  Ev. Waldkrhs. Spandau  Berlin  
 Prof. Spohr  DRK-Klinikum Westend  Berlin 

2005  Prof. Herting  Klinik für Kinder- und  Lübeck  
 Dr. Wygold  Jugendmedizin, UKSH 

2006  Dr. Nawracala  Kinderhospital  Osnabrück  
 PD Dr. Rodeck  Marienhospital  Osnabrück 

2007  AG Neonatologie Mecklenburg-Vorpommern e.V.  Rostock 

2008  Dr. Lasch  Klinikum Bremen Mit te  Bremen  
 Dr. Selzer 

2009  Prof. Singer  Universitätsklinikum Eppendorf  Hamburg  
 Dr. von der Wense  Altonaer Kinderkrankenhaus  Hamburg 

2010  Prof. Kattner  Kinderkhs. AUF DER BULT  Hannover 

2011  PD Dr. Jochum  Ev. Waldkrhs. Spandau  Berlin 

2012  C. Sieck  Städt. Krankenhaus  Kiel  
 Prof. Nikischin  UKSH, Campus Kiel  Kiel 

2013  Dr. Laux  Asklepios Klinik Barmbek  Hamburg 

2014  Prof. Herting  Klinik für Kinder- und Jugend-  Lübeck  
   medizin, UKSH, Campus Lübeck   

2015  Dr. Kunde  Christliches Kinderhospital  Osnabrück  
 Dr. Nawracala 

2016  Prof. Seidenberg  Elisabeth-Kinderkrankenhaus  Oldenburg 

2017  Dr. Schmidt  St. Joseph-Krankenhaus  Berlin 

2018  Dr. Körner  Klinikum Links der Weser  Bremen  
 Dr. Lasch  Klinikum Bremen Mit te  Bremen 

2019  AG Neonatologie Mecklenburg-Vorpommern e.V.  Rostock

2022  Prof. Guthmann  Kinderkrhs. AUF DER BULT  Hannover

2023  Prof. Herting  Klinik für Kinder- und Jugend-  Lübeck  
   medizin, UKSH, Campus Lübeck

2024  PD Dr. Jochum  Ev. Waldkrhs. Spandau Berlin 
       



26

Übernachtung

Wir haben für Sie im Tagungshotel ein limitier tes Zimmerkontingent für die Übernach-
tung vom 02.– 03. April 2025 eingerichtet. Mit dem Stichwort ANPI 2025 erhalten Sie 
bei Buchung bis zum 16.02.2025 einen Sonderpreis für ein Zimmer mit Frühstück.  

ATLANTIC Hotel Universum
Wiener Straße 4, 28359 Bremen

Einzelzimmer: ab 153 € / Nacht inkl. Frühstück 
Doppelzimmer: ab 173 € / Nacht inkl. Frühstück

Reservierungen mit dem Stichwort ANPI 2025 sind möglich per  
Email: reservierung.ahu@atlantic-hotels.de 
Telefon: 0421 – 24 67 555

Die Zimmer stehen Ihnen am Anreisetag ab 15.00 Uhr und am  
Abreisetag bis 11.00 Uhr zur Verfügung.

Eine Zimmerbuchung über das Buchungsportal des Hotels ist leider für diesen Zeitraum nicht möglich

Ticketbuchung

Ärztinnen und Ärzte: 200,00 € 
Teilnahme am Mittwoch und Donnerstag inkl. wissenschaftlichem Programm und  
Workshops (begrenzte Teilnehmer:innenzahl) sowie Tagesverpflegung. 

Pflegepersonal: 100,00 € 
Teilnahme am Mittwoch und Donnerstag inkl. wissenschaftlichem Programm und  
Workshops (begrenzte Teilnehmer:innenzahl) sowie Tagesverpflegung.

Abendveranstaltung Ärztinnen und Ärzte: 55,00 € 
Abendveranstaltung Pflegepersonal: 45,00 € 
Die ANPI-Party 2025 findet am Mittwochabend statt. Teilnahme für das Abendprogramm 
am Mittwoch inkl. Empfang, Buffet, Getränke und Party. 

Die Ticketbuchung erfolgt über: www.anpi-online.de
Anmeldeschluss ist Sonntag, 16. März 2025. 

Anfahrt mit dem Auto
Von der Bundesautobahn A1 kommend, wechseln Sie am Autobahnknotenpunkt 
„Bremer Kreuz“ auf die Bundesautobahn A 27 Richtung Bremerhaven. Verlassen  
Sie diese Autobahn an der Abfahrt „Horn-Lehe/Universität“ und folgen Sie einfach  
der Ausschilderung Fahrtrichtung „Universität/Innenstadt“. Nach ca. 3 Minuten  
haben Sie das Hotel von der Autobahn aus erreicht, wenn Sie am silbernen „Wal“  
des Universum® Bremen die Universitätsallee verlassen und nach rechts in die  
Wiener Straße abbiegen.

Parkmöglichkeiten:
Direkt am Hotel stehen gebührenpflichtige Außenplätze oder die Tiefgarage zur  
Verfügung.

Parkplatz: 11 €/Tag (50 Parkplätze) 
Garage: 13 €/Tag (20 Parkplätze) 
Parkplatz für E-Auto: 20 €/Tag inkl. Aufladung an einer E-Ladesäule

Anfahrt mit den öffentlichen Transportmitteln
Sie erreichen das Hotel vom Flughafen (29 Min.) und vom Hauptbahnhof (13 Min.)  
mit der Straßenbahnlinie 6 in Richtung Universität, Haltestelle „Universität Süd“.  
Von der Haltestelle aus folgen Sie der Hauptstraße Universitätsallee in Fahrtrichtung,  
nach ca. 500 m biegen Sie direkt am Universum® Bremen rechts in die Wiener Straße  
ab, nach ca. 30 m haben Sie das Hotel auf der linken Seite erreicht.

Anfahrt mit der Deutschen Bahn
Mit dem Kooperationsangebot der ATLANTIC Hotels und der Deutschen Bahn reisen  
Sie ab 55,90 € (einfache Fahrt) zu Ihrer Veranstaltung im ATLANTIC Hotel Universum. 
Machen Sie Reisezeit zu Ihrer Zeit und nutzen Sie die An- und Abreise zum Bremer 
Hauptbahnhof zum Arbeiten, Entspannen oder Genießen – mit 100 % Ökostrom im  
Fernverkehr.    

Anreise
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www.humana-exper ten.de

Schon jetzt vormerken!
Die 4 2. ANPI f indet vom 22.– 23. Apri l  2026  

in Osnabrück stat t.

In Zusammenarbeit mit

Christ l iches Kinderhospital Osnabrück (CKO), Spezialkl inik für Kinder- und Jugendmedizin.


